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ANMELDUNG UND ANREISE

jeweils 19:30 Uhr

Dienstag, 5. Dezember 2023
MYSTIK DER WEIHNACHT

Die Gottesgeburt ist ein Ursymbol der Einung von  Gott 
und Mensch in Jesus Christus, im Seelengrund des Glau-
benden, der spirituellen Identität und Erleuchtung. Wie 
können wir das Weihnachtsfest mystagogisch verstehen, 
es alternativ feiern?

Dienstag, 5. März 2024
REINKARNATION UND AUFERSTEHUNG

Gibt es eine Fortexistenz nach dem Tod? Sind wir nur 
einmal auf Erden oder gibt es eine Wiedergeburt? Wie 
verhält sich christliche Eschatologie zur östlichen Rein-
karnationslehre? Wir fragen nach Gemeinsamkeiten und 
Unterschieden.

Mittwoch, 19. Juni 2024
PRAXIS DER MEDITATION

Schriftbetrachtung, Gebet, Meditation, Kontemplation und 
Tugendübung bilden eine Einheit auf dem Glaubensweg. 
Spirituelle Lebensorganisation bildet den Rahmen. Wel-
che geistlichen Methoden gibt es? Wie � nde ich meine 
Übungsweise? 

Dienstag, 12. Nov. 2024
INTEGRATIVE SPIRITUALITÄT

Geistliches Wachstum, meditative Praxis braucht ein 
Fundament und Ziel. Wir fragen nach Elementen einer 
zeitgemäßen Spiritualität, die authentisch, ganzheitlich, 
praktikabel ist. Der Glaube selbst wird zur mystischen 
Erfahrung.

LUDWIG-WINDTHORST-HAUS
Katholisch-Soziale Akademie
Gerhard-Kues-Straße 16
49808 Lingen-Holthausen
Tel.: 0591 6102 - 0
www.lwh.de
Anmeldung: koelker@lwh.de

Infos bei
Andreas Schönfeld
schoenfeld@lwh.de
www.kathspirit.de/aktuell

Ludwig-Windthorst-Haus
Gerhard-Kues-Straße 16
49808 Lingen-Holthausen

TERMINE 2023/2024
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Kosten: 10,00 €/ermäßigt 6,00 €
Um Anmeldung im LWH zum 

Akademieabend wird gebeten.
koelker@lwh.de

Forum „Spiritualität“
Akademieabende

•  Vortrag
•  Gespräch
•  Meditation

Termine 2023/2024



Infos und Anmeldung auf
www.lwh.de

CHRISTLICHE „SPIRITUALITÄT“

Der Glaube an das „Geheimnis, das wir ›Gott‹ nennen“ (K. 
Rahner) ist die Mitte unserer Spiritualität. Das Evangelium, 
Christus, die Weisheit unserer Existenz, ist ein geistiger Kos-
mos: „Wenn ich über Gottes Reich nachdenke, dann lässt 
mich das oft verstummen, dass es so groß ist, denn Gottes 
Reich, das ist Gott selber mit seinem ganzen Reichtum“
(Meister Eckhart). 

Christsein meint Ergri� ensein von Gottes Geist, ein spiritu-
elles Abenteuer. Medium aller Erneuerung ist der geistliche 
Mensch, welcher sich in Christi Sein hineinbildet: „Wesen-
hafte Bildung wurzelt nicht im Wissen, sondern im Sein“ 
(R. Guardini).

Kirche und Gesellschaft stehen vor alten Problemen, zu-
gleich radikal neuen Herausforderungen. Wir brauchen 
eine Spiritualität, die Innerlichkeit und Weltzugewandtheit, 
Aktion und Kontemplation, Tradition und Moderne integrativ 
miteinander verbindet.

Krisen sind Anstoß zur geistigen Läuterung, engagierter 
Gelassenheit, Vergewisserung unseres humanen Potentials. 
Christliche Spiritualität steht für das „Recht, ein anderer zu 
werden“ (D. Sölle). Es braucht ein mystisches Glaubensbe-
wusstsein. 

Alle Erneuerung erwächst aus einer Besinnung auf unsere 
geistigen Quellen. Spirituelle Werte werden fruchtbar, wenn 
jede Generation sie sich neu aneignet. Geistliche Bildung 
ist ein Gebot der Stunde. 

Wir brauchen eine neue Glaubensgestalt und Meditations-
weise, um die Zukunft meistern zu können. Dass Persön-
lichkeitsentwicklung, Glaubensleben, Partnerschaft, Familie 
und Berufsweg keine Gegensätze bilden.  

Die Vortragsreihe will anregen, Werte und Praxis unserer 
Spiritualität neu zu entdecken: „In Christus sind alle Schätze 
der Weisheit und Erkenntnis verborgen“ (Kol 3,2).

REFERENT

Andreas Schönfeld, Geistlicher Rektor am LWH. 

Jahrgang 1961, Dipl. theol., MA phil., Priesterweihe, Trans-
aktionsanalytiker CTA/C, Supervisor DGTA, Yoga-Lehrer 
BDY, Heilpraktiker (Psychotherapie).

Pfarrpastoral seit 1994 in München, Berlin, Regensburg, 
Köln, Osnabrück. 1990 – 2016 Mitglied des Jesuitenordens. 
2005 – 2013 Chefredakteur von Geist und Leben, Zeitschrift 
für Christliche Spiritualität. 

Exerzitienkurse, Meditation, Geistliche Begleitung, Psy-
chologische Lebensberatung, Supervision, Publikationen.

www.kathspirit.de
www.ta-integrativ.de

SPIRITUALITÄT DER ZUKUNFT

“Die neue Frömmigkeit wird christlich und kirchlich 
sein, wie sie in der Kirche schon immer gelebt wurde. 
Auch die Frömmigkeit von morgen ist dem Geist wah-
rer christlicher Frömmigkeit nur getreu und gehorsam, 
wenn sie den Mut zum Geplanten, Geübten, Geform-
ten, zur ›Übung‹ hat, und sich nicht in eine gestaltlose 
Gesinnung au� öst.”

“Der Fromme von morgen wird ein ›Mystiker‹ sein, einer 
der etwas ›erfahren‹ hat, oder er wird nicht mehr sein, 
weil die Frömmigkeit von morgen nicht mehr durch 
die im voraus zu einer personalen Erfahrung und Ent-
scheidung einstimmige, selbstverständliche ö� entli-
che Überzeugung und religiöse Sitte aller mitgetragen 
wird.” 

“Die Spiritualität der Zukunft wird darum eine Spiritu-
alität sein, die sich auf den lebendigen Gott bezieht, 
der sich in der Geschichte der Menschheit geo� enbart 
hat, der sich selbst mit seiner eigensten Wirklichkeit als 
tragenden Grund, als innerste Dynnamik und als letztes 
Ziel in die innerste Mitte seiner von ihm gescha� enen 
Welt und Menschheit eingestiftet hat.”

Karl Rahner 

Andreas Schönfeld


